
Anhang 4: Übersicht Sammelmengen, Sortierung und 
Verwertungswege der wichtigsten Sammler in Österreich  

Sammler 
Zweck 

Menge in t/a Sortierung Verwertung 

Texaid 
gewerblich 
(Sammlung 
für Rotes 
Kreuz und 
Kolpingwerk) 

k-. A.für 
Österreich 
im DACH 
Raum in 
Summe 
90.000t/a 

Keine Sortierung in Österreich, 
Sortierung der Ware in der 
Schweiz, Deutschland, 
Marokko, Bulgarien, Ungarn 

Kein Recycling in Österreich 
58 % Wiederverwendung Second-Hand 
17 % Putzlappen 
17% Recyclingwolle in neuer Bekleidung, 
Decken, Isolier-, Dämmstoffe, 
Dachpappe, 5% -  
8 % thermische Verwertung 
 
Putzlappenherstellung in Ungarn 
Aktuell Teilnahme an 
Forschungsprojekten z. B. Texcircle, 
Texcycle, Re:Mix, Fibersort 

Humana 
People to 
People 
karitativ/gewe
rblich 

7000 v.a. in der Slowakei manuell 67,3 % Weiterverwendung. 23 % der 
Recycling und 9,7% Abfallbeseitigung 

Öpula 
gewerblich 

8000-10000 v.a. externer Betrieb in Italien 50% Wiederverwendung, 40% Recycling 
(30% Putzlappen, 10% Dämmmaterial), 
10 % Textilmüll 

Caritas 
karitativ 

7700 Vorarlberg: Einzige 
Sortieranlage in Österreich ca. 
3000t pro Woche Wien: Ware 
aus Containersammlung – 
direkt an Großhändler 
weiterverkauft – Ware, die in 
Läden abgegeben wird selbst 
sortiert  

50% Second-Hand Kleidung, 35% 
Recycling (Putzlappen, Dachpappe oder 
Isolationsmaterial (10 %  Textilmüll, 5 % 
Restmüll, 1% Carla Shop Vorarlberg 

FCC 
Textil2Use 
GmbH 
gewerblich 

Ca. 8500 Keine Sortierung in Ö., Verkauf 
an Sortierbetriebe in Süd- und 
Osteuropa  

 

Volkshilfe 
Sozial-
ökonomisch 

900  Sortierung wird in Österreich 
selbst übernommen 

10 -12 % Second Hand Inland, Textilmüll 
8 – 10%, 5000 – 7000 kg werden 
Putzlappen in eigener Reißerei  
produziert, B-Ware wir an Großhändler 
weiterverkauft 

Handelsketten 
und 
Paketsammlu
ng 
gewerblich 

k.A. Sammlung erfolgt über 
externen Dienstleiser I:CO – 
Tochterfirma Soex in 
Deutschland 

 

MA 48 
Öffentlich-
rechtlich 

432  Eigene grobe Sortierung – 
Verkauf, Weitergabe an soziale 
Einrichtungen, Verkauf an einen 
österreichischen Verwerter 

 

 

(Quellen: eigene Darstellung Tragler 2019, Carla Vorarlberg, Texaid Interviewd undonline, ÖPU 
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